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Zeilberg-
Echo

EröffnungEröffnung
Badesaison 2023Badesaison 2023

Die Badesaison des Freibades Altenstein 
wird am Freitag, den 26.05.2023 eröffnet!

Öffnungszeiten:
Täglich von 10.00 – 19.00 Uhr
an bewölkten Tagen von 14.00 – 16.30 Uhr
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Angelfreunde Pfaffendorf 

Fischerfest 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 04.06.2023 
Ab 11:30 Uhr in der Allee  

 

Ab 14:30 Uhr spielt die Blaskapelle Pfaffendorf 
 

  

Mit unseren Fischspezialitäten z.B. geräucherte Forellen, 
gegrillte Makrelen, Backfisch, Fischbrötchen, 

 Salatbowl mit Garnelenspieß uvm. 
Außerdem erwartet Euch neben Steaks und Bratwurst  

unser reichhaltiges Kuchenangebot 

Die Angelfreunde Pfaffendorf freuen sich auf Euer Kommen! 

Pfingstbaum-Aufstellen  
der Feuerwehr 

Voccawind
Der Feuerwehrverein Voccawind 

stellt am

Pfingstsamstag (27.05.2023)
wieder traditionsgemäß 
den Pfingstbaum auf.

Ab 18.30 Uhr wird am Dorfplatz 
gegrillt.

Hierzu laden wir 
die Bevölkerung 
herzlich ein 
und freuen uns 
auf zahlreiche 
Besucher!
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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Fronleichnam muss der Redaktions-
schluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 23 auf

Freitag, 02. Juni 2023
vorverlegt werden. Bitte reichen Sie spätestens bis zu 
diesem Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahme-
stelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Die Redaktion

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG  
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB

der Genehmigung der 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans

Bekanntmachung der Genehmigung der 
8. Änderung des Flächennutzungsplans 
mit Landschaftsplan im Bereich „Solarpark 
Hafenpreppach 02“

Mit Bescheid vom 10.05.2023 Nr. 20006/22 hat das Land-
ratsamt die 8. Änderung des Flächennutzungsplans mit 
Landschaftsplan im Bereich „Solarpark Hafenpreppach 02“ 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 8. Änderung 
des Flächennutzungsplans wirksam.

Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb-
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Änderung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Marolds-
weisach (Zimmer-Nr. 9, Hauptstraße 24, 96126 Marolds-
weisach) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Markt Maroldsweisach 23.05.2023

 

Thein Wolfram
Erster Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB

der Genehmigung der 7. Änderung des 
Flächennutzungsplans 
des Marktes Maroldsweisach für das 
Gebiet Fl.Nr. 299, 231 und 232, Gemarkung 
Wasmuthhausen

Mit Bescheid vom 10.05.2023 Nr. 20037/21 hat das Land-
ratsamt Haßberge die Änderung des Flächennutzungsplans 
Marktes Maroldsweisach für das Gebiet Fl.Nr. 299, 231 und 
232, Gemarkung Wasmuthhausen genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung wird die Änderung des Flächennutzungs-
planes wirksam. Jedermann kann den Flächennutzungsplan 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb-
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem 
Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen 
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten 
gewählt wurde, beim Markt Maroldsweisach (Hauptstraße 24, 
96126 Maroldsweisach) zu den üblichen Öffnungszeiten ein-
sehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans 
und

Arbeiterwohlfahrt

Maroldsweisach

Einladung

Der nächste Kaffee-Treff der AWO Maroldsweisach 
findet 

am Freitag, 2. Juni 2023 um 15.00 Uhr 
im Gasthaus Hartleb 

statt.

Es ergeht an alle herzliche Einladung. 

Werner Thein
Vorsitzender      
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 9. Juni 2023

Redaktionsschluss: Do., 01.06.2023
Texte und Bilder können per E-Mail  

an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

FUNDSACHE
Fundanzeige
Es wurde eine schwarze Kinderjacke auf dem Steinerlebnis-
pfad Maroldsweisach gefunden.
Der Fundgegenstand kann während der Öffnungszeiten im Rat-
haus Zi.Nr. 1 abgeholt werden.

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, den 09.06.2023 ist das Rathaus und der Bauhof 
geschlossen. Für dringende Fälle ist ein Jourdienst eingerichtet 
(telefonische Erreichbarkeit der Marktgemeinde Marolds-
weisach, Tel.: 09532/9222-0). 
Um allgemeine Kenntnisnahme wird gebeten.

 Reinigungskraft (m/w/d) und Kassierer/in (m/w/d) 
 für das Freibad Altenstein gesucht! 
 
 
Ab Mai 2023 wird für das Freibad in Altenstein eine 
Reinigungskraft (m/w/d) und eine/n Kassierer/in (m/w/d) 
gesucht. 
 
Arbeitszeit: je nach Wetterverhältnis und Bedarf 
  (nach Absprache mit dem Bademeister) 
 
Interessenten wenden sich bitte an den Markt Maroldsweisach, 
Frau Mathes (09532/9222-30) oder direkt an das Freibad 
Altenstein, Herrn Schamberger (09535/304). 
 
Markt Maroldsweisach 

Kompostanlage
Angenommen werden: 
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach
Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.

Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Dienstag, 13.06.2023 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen 
und evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu 
lassen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Markt Maroldsweisach 23.05.2023

 

Thein Wolfram
Erster Bürgermeister

Terminvereinbarung Rathaus
Bitte Termine vereinbaren!

Für Bürgeranliegen im Rathaus ist weiterhin 
eine Terminvereinbarung erforderlich, die 
bereits bei der Corona-Pandemie eingeführt 
wurde.

Die Terminvereinbarung ermöglicht den 
Bürgerinnen und Bürgern eine Erledigung 
ihrer Anliegen ohne längere Wartezeiten. 

Auch für das Amt ist damit ein effizienteres Arbeiten möglich.
Wer spontan und ohne Termin ins Rathaus kommt, hat die 
Möglichkeit einen kurzfristigen Termin zu bekommen, dieser 
kann aber mit Wartezeiten verbunden sein und je nach 
Anliegen einen Folgetermin erfordern.
Eine vorherige Terminvereinbarung wird daher zwingend 
empfohlen. Telefonisch ist das Rathausteam für Terminverein-
barung unter 09532 9222-0 erreichbar.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Nachruf 
 

In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Konrektor  
der Mittelschule Maroldsweisach  

Otmar Steuter 
 

Otmar Steuter war seit Beginn der Mittelschule Maroldsweisach  
als Lehrkraft beschäftigt. Ab August 1978 bis zu seinem Ruhestand im Februar 2003  

war er als Konrektor tätig. 
Er war eine geschätzte Lehrerpersönlichkeit und ein wunderbarer Mensch, der sich mit 
großem Engagement für das Ansehen der Schule und die Belange der Schüler einsetzte. 

 
Wir erinnern uns in Dankbarkeit an die gemeinsame Zeit und werden ihn in guter 

 Erinnerung behalten. 
 

    Schulverband                               Kollegium der  
  Maroldsweisach         Mittelschule Maroldsweisach 
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Abholung der Gelben Tonne
Tour 1: Dienstag, 13.06.2023
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Tour 2: Dienstag, 06. Juni 2023
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Mai/Juni 2023
2 Wochen-Turnus
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Abfuhrtag Abfuhrtag
Restmüll Biomüll
Fr. 02.06.2023 Do. 25.05.2023

Fr. 09.06.2023
4-Wochen-Turnus Restmüll
Do., 15.06.2023
2-Wochen-Turnus
Maroldsweisach

Restmüll Biomüll
Sa. 03.06.2023 Fr. 26.05.2023

Sa. 10.06.2023
4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr., 16.06.2023

26. Sommerferienprogramm  
des Marktes Maroldsweisach im Jahr 2023
Sehr geehrte Damen und Herren!
Es ist wieder soweit! Das 26. Ferienprogramm des Marktes 
Maroldsweisach steht in den Startlöchern.
Wir sollten daher keine Zeit verlieren, mit den Vorbereitungen 
für das Ferienprogramm zu beginnen!
Obwohl unser Ferienprogramm nach wie vor hervorragend von 
den Kindern und Jugendlichen angenommen wird, gestaltet 
es sich immer schwieriger, den Kindern und Jugendlichen 
eine üppige und abwechslungsreiche Auswahl an Programm-
punkten zur Verfügung zu stellen. Deswegen ist Ihre Mithilfe als 
Verein oder Privatperson besonders gefragt!
Wir hoffen, dass auch wieder in den Ortsteilen für reichlich 
Spaß und Gaudi gesorgt wird, damit auch wirklich alle Kinder in 
der Marktgemeinde tolle Ferien erleben können!
Wir zählen auf Sie!

Ich bitte Sie, die Programmpunkte, die Sie beisteuern möchten, 
bis

spätestens Freitag 23.06.2023
ans Rathaus Maroldsweisach weiterzuleiten (bitte bei-
gelegten Anmeldevordruck verwenden). Bei Fragen und zur 
Terminabsprache wenden Sie sich bitte an Frau Reuner (Tel. 
09532/9222-20 o. reuner@maroldsweisach.de).
Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Unterstützung im Voraus 
recht herzlich.
Mit freundlichen Grüßen
W. Thein, 1. Bürgermeister

Das Sommerferienprogramm 2023 finden Sie auf Seite 6

Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein
Tel. 09535/1525, E-Mail: kontakt@metallbau-wacker.de
Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht
Von Minijob bis Vollzeit
Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.: 09532/240 oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort:
Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind 
melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarif-
liche Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 520.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
Och Logistik –Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr 3-Achs-
Kipper oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei – Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen, 96126 
Maroldsweisach
SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahr-
anfängern oder Umschülern eine Chance!
Diakonisches Werk Haßberge e.V.
sucht Pflegefachkräfte oder Pflegefachhelfer in Teilzeit oder 
Vollzeit.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger
Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach
Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23
E-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 7
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Zudem:
sucht das Diakonische Werk Haßberge e.V. zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine(n) Mitarbeiter(in) für den Fahrdienst / 
Essen auf Räder in Teilzeit ca. 10-15 Std.
Voraussetzung: Führerschein Kl. B
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Einrichtungsleitung 
Frau Christine Deininger, Hauptstraße 12, 96126 Marolds-
weisach, Telefon: 09532/9223-0, E-Mail: deininger@diakonie-
has.de
Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger (m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, 
körperliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständ-
nis für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an: Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT 
Ditterswind, 96126 Maroldsweisach Oder Tel.: 0162 6509151 
(Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab sofort eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2023 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein, mailto: 
info@cvjm-altenstein.de.

aktuelle leere Wohnungen in Maroldsweisach
Haus mit Nebengebäuden und 2 Garagen auf schönem Grund-
stück in Marbach zu verkaufen
bei Interesse Tel: 09532/ 1352
2-Zimmer Wohnung- Küche, großen Bad und großen Flur ca. 80 
m², sowie Terassentanteil zu vermieten.
Kontakt: Margit Storf, Tel.: 09535/1279
aktuelle leere Gewerbeimmobilien in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003
aktuelle Wohnungsgesuche in Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Umkreis Maroldsweisach/Sesslach
2 – Zimmer Wohnung zur Miete
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. Wenn möglich 
Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, 
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung. Bitte melden unter: 
0152/09800412
Maroldsweisach
1 Zimmer Wohnung ab 01.08.2022. Bitte melden unter 
0170/4579667
Maroldsweisach
Kleine Wohnung, 45 m²,
Kontakt: Baumann Edmund, Tel.: 0170 4579667

Hochzeitsanzeigen online aufgeben
wittich.de/hochzeit

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

„Zuhause besser leben“

Wanderausstellung zu Wohnassistenzsystemen 
eröffnet am 13. Juni in Hofheim i.UFr.

Wohnen im Alter oder 
Pflegefall – ein Thema, mit 
dem sich viele Menschen 
früher oder später be-
schäftigen müssen. Wie 
man mit der Unterstützung 
von Wohnassistenz-
systemen möglichst lange 
in den eigenen vier Wänden 
leben kann, zeigt die 
Wanderausstellung „Zu-
hause besser leben“, die 
vom 13. Juni bis 18. Juli 
2023 in der Remise des 
Interkommunalen Bürger-
zentrums in Hofheim i.UFr. 
(Marktplatz 1) zu sehen ist.

Wohnassistenzsysteme sind technische Helfer, die im Alltag 
für Sicherheit, Selbstständigkeit und Komfort sorgen – von der 
Sturzerkennung im Schlafzimmer bis zur Herdabschaltung in 
der Küche. In einer virtuellen Wohnung können Besucher der 
Ausstellung verschiedene Einsatzmöglichkeiten in Schlaf-
zimmer, Küche, Bad, Flur und Wohnzimmer erkunden.
Die Ausstellung des Projekts „DeinHaus 4.0 Unterfranken“ 
richtet sich nicht nur an ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
sondern auch an Angehörige sowie Fachkräfte aus den 
Bereichen Pflege, Bau- und Wohnwirtschaft.
Sie kann ab 13. Juni bis 18. Juli montags bis freitags von 9:00 
bis 16:00 und samstags von 10:00 bis 13:00 besichtigt werden.
Bei Fragen, wenden Sie sich bitte an Herrn Philipp Lurz. Tel.: 
095265033716, E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de.

Nachbericht Dorferneueurngspreis

Ein Fest der Kulturen:
Europa feiert den Dorferneuerungspreis im Hofheimer Land
Rund 600 Menschen aus halb Europa waren von 11. bis 13. 
Mai zu Gast im Hofheimer Land, um unter dem Motto „Brücken 
bauen“ den 17. Europäischen Dorferneuerungspreis zu feiern 
– darunter Belgier, Niederländer, Schweizer, Österreicher, 
Slowenen, Slowaken, Tschechen, Ungarn, Polen und sogar 
Finnen.
Nach Ankunft der Teilnehmer am Donnerstag öffneten diese 
ihre Präsentationsstände in der Grünen Marktstraße und der 
Hauptstraße. Trotz Regen war die Hofheimer Innenstadt gut 
gefüllt und sowohl Gäste als auch Einheimische erfreuten sich 
bei internationalen Klängen und mitgebrachten kulinarischen 
Köstlichkeiten.
Beim anschließenden Fränkischen Begrüßungsabend mit den 
Urlesbacher Musikanten wurde klar, warum die Teilnehmer-
gemeinden ins Hofheimer Land gereist sind: Um Ihre Teil-
nahme an dem Wettbewerb zu feiern. Denn nur Gemeinden mit 
herausragenden Entwicklungsprozessen werden überhaupt für 
den Europäischen Dorferneuerungspreis nominiert.
Der Freitagvormittag stand ganz im Zeichen der Gemeinde-
Allianz: Mit zwölf Bussen ging es für die Gäste in alle Allianz-
gemeinden, um dort gemeinsam mit Einheimischen Projekte 
und Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. Dabei wurde Wert 
darauf gelegt, den Besuchern eine große Bandbreite zu 
präsentieren: Von der Alten Schmiede in Happertshausen bis 
zum Zeilberg in Maroldsweisach. Dazu kamen verschiedene 
thematische Rundgänge in der Hofheimer Innenstadt.
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Glückliche Teilnehmer der E-Bike-Tour  Foto: Armin Manietta

Exkursionsteilnehmer auf dem Gelände der BAG in Marolds-
weisach Foto: Lea Reuner

 Stimmung im Festzelt mit den Urlesbacher Musikanten  
 Foto: Adran Price Photography

Was haben Leuzendorf und Kimmelsbach 
gemeinsam
Es sind die beiden ersten Orte mit einer neuen Dorfpostkarte. 
So unterschiedlich, wie die beiden ersten Postkarten soll die 
ganze Serie aussehen.
Damit auch alle anderen Orte der Gemeinde-Allianz zu eigenen 
Postkarten kommen, bitten wir um etwas Mithilfe: Gern gesehen 
sind Fotos im Querformat und in guter Qualität. 

Am Nachmittag folgte mit dem Festakt zum 17. Europäischen 
Dorferneuerungspreis in der Zweifachturnhalle das Kern-
element der Feierlichkeiten. 
Die 21 Teilnehmer erhielten ihre Auszeichnungen in Gold, Silber 
und Bronze – musikalisch umrahmt durch den Fanfaren- und 
Spielmannszug Hofheim i.UFr., den wiederbelebten Allianz-
chor Hofheimer Land und die Leuzendorfer Musikanten. Der 
Dorferneuerungspreis ging diesmal an die österreichischen 
Gemeinde Stadtschlaining aus dem Burgenland, die damit auf 
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land folgt und die nächste Preis-
verleihung ausrichten wird.
Am Abend zeigten Gäste und Einheimische auf den Straßen 
von Hofheim und im Festzelt auf dem Marktplatz nochmal, 
was internationale Begegnung bedeutet – ein Straßenfest 
europäischer Kulturen mit anschließender Party im Festzelt mit 
den Leuzendorfer Musikanten.
Der Samstag war für viele bereits wieder Abreisetag, auch 
wenn sich einige Gäste kurzfristig entschieden, ihren Aufent-
halt um einen Tag zu verlängern. Am Vormittag standen noch-
mal Führungen, geführte Wander- und Radtouren sowie das 
Reparaturcafé im Pfarrheim auf dem Programm, ehe die hoch-
zufriedenen Gäste mittags im Festzelt offiziell verabschiedet 
wurden.
Nahtlos gingen die Feierlichkeiten in Hofheim in den Haßbergritt 
und das Allianzfest am Abend über und rundeten diese ein-
malige Veranstaltung ab, die sicherlich lange in Erinnerung 
bleiben wird.
Wir möchten uns nochmals herzlich bei allen Beteiligten für 
die Unterstützung bei den Feierlichkeiten bedanken. Das war 
ein gemeinsamer Kraftakt, der ohne Vereine, Ehrenamtliche, 
Bauhöfe etc. aus allen sieben Allianz-Gemeinden nicht hätte 
gestemmt werden können.
Danke auch an die Bevölkerung für ihre Gastfreundschaft und 
das entgegengebrachte Verständnis, v.a. die Anwohner in 
der Hofheimer Innenstadt, die durch die Veranstaltung beein-
trächtigt wurden.

Teilnehmer aus dem polnischen Krobia an ihrem Präsentations-
stand.  Foto: Adran Price Photography

Gemeinsame Verköstigung von Gästen aus Sachsen und Ost-
belgien  Foto: Adran Price Photography
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Der beste Moment für schöne Fotos ist jetzt- Sonnenschein und 
blühende Bäume beispielsweise machen sich wunderbar auf 
Dorfansichten. Sobald genügend schöne Fotos, Ortsansichten 
und Nahaufnahmen von Sehens- und Lebenswertem aus dem 
jeweiligen Ort, bei Kerstin Brückner eingetroffen sind, macht 
sich Grafikerin Michaela Haas aus der Gemeinde Bundorf 
ans Werk- und einzigartige Dorfpostkarten entstehen. Auf der 
Vorderseite findet ein Bild Platz, auf der Rückseite weitere vier 
Fotos im Querformat. In Transparentschrift werden außerdem 
vier Einzigartigkeiten aus dem Dorf aufgezählt. Was sollte 
angeschaut werden, wenn man vor Ort ist? Was ist einzigartig 
im Ort?
Beiträge bitte möglichst zeitnah an Kerstin Brückner schicken: 
kerstin.brueckner@hofheimer-land.de. Die Postkarten von 
Ermershausen und Goßmannsdorf befinden sich kurz vor der 
Fertigstellung, für alle anderen Orte werden noch dringend Bei-
träge gesucht.

 Foto: Kerstin Brückner

So sehen sie aus, die Vorderseiten der neuen Postkarten von 
Kimmelsbach und Leuzendorf  Foto: Michaela Haas

Jahreshauptversammlung und Wahl  
des neuen 1. Vorsitzender
für die Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w.V.
Am Dienstag, den 25. April 2023 fand um 19 Uhr in der „Alten 
Schule“ in Rügheim die Jahreshauptversammlung der Forst-
betriebsgemeinschaft Haßberge w. V. statt. Der 1.Vorsitzende 
Wolfgang Borst begrüßte die anwesenden Gäste und Mitglieder 
und bedankte sich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Anschließend gab die Geschäftsführerin der FBG Haßberge 
w.V. Frau Birgitt Ulrich einen Rückblick auf das Jahr 2022, dass 
sie als ein „gutes Jahr für die Waldbesitzer“ bezeichnete. Die 
beiden Submissionen im Januar und im März 2023 waren sehr 
erfolgreich. Bei der Submission im Januar lobten die Bieter 
besonders die Möglichkeit, Laub- und Nadelholz gleichzeitig 
begutachten zu können. Trotz des Krieges in der Ukraine und 
der Energiekrise waren die Holzpreise im Jahr 2022 stabil 
und auf einem guten Niveau. Bei den Preisen für Eichenholz 
z.B. gab es einen Anstieg von 15 bis 25 Prozent. Die FBG war 
bemüht, die hohe Nachfrage nach Brennholz weitestgehende 
zu bedienen. Der Käferbefall war regional sehr unterschiedlich 
und kann für das aktuelle Jahr noch nicht genau eingeschätzt 
werden.
Durch viele Verunsicherungen in der Wirtschaft und den rück-
läufigen Export beispielsweise nach China und in die USA ist 
der aktuelle Holzmarkt sehr schnelllebig. Hier ist eine gute 
Zusammenarbeit und Absprache zwischen den Waldbesitzern 
und der entsprechenden FBG besonders wichtig.
Abschließend stellte die Geschäftsführerin Frau Ulrich fest, dass 
die FBG Haßberge w. V. sich in einer guten wirtschaftlichen 
Situation befindet und für die Zukunft sicher aufgestellt ist.
Nach 15 Jahren als Vorsitzender der FBG Haßberge w. W. ver-
abschiedet sich Herr Wolfgang Borst als eine Institution für den 
Privat- und Kommunalwald in den wohlverdienten Ruhestand. 
Bei der Neuwahl wurde der neue Bürgermeister der Stadt Hof-
heim Alexander Bergmann einstimmig als 1. Vorsitzender der 
FBG Haßberge w. V. gewählt. Herr Bergmann bedankte sich bei 
den Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen und freut 
sich darauf, das Erbe von Herrn Borst weiterführen zu dürfen. 
Alexander Bergmann konnte bereits Erfahrungen im Bereich 
Forst durch den Waldausschuss der Stadt Hofheim sammeln. 
Schon in seiner Kindheit hat ihn das Thema Wald begleitet, da 
sein Großvater Förster war.
Für Wolfgang Borst stand während seiner Wirkungszeit immer 
der Wald zum Wohle des Menschen an vorderster Stelle.
Während der Laudationen des 2.Vorsitzenden Baron Alexander 
von Rotenhan und Andreas Leyerer vom AELF Schweinfurt, 
stellten Beide das große Engagement um den Erhalt des Wald-
eigentumes, des Klimaschutzes und der nachhaltigen Wald-
bewirtschaftung von Herrn Borst in den Vordergrund. Er hat 
zudem die Neustrukturierung der Forstwirtschaftlichen Ver-
einigung Unterfrankens sowie die Umsetzung der Betriebs-
leitung und Betriebsausführung im Kommunalwald ent-
scheidend vorangetrieben.
Das Wort des scheidenden 1.Vorsitzenden hat sowohl auf 
kommunaler, als auch auf landespolitscher Ebene, großes 
Gewicht. Die Ziele, im Sinne und Wohle der Mitglieder, hat er 
mit aller Entschlossenheit und seiner menschlichen Art und 
Fingerspitzengefühl immer erreicht.
Die Vorstandschaft sowie die Geschäftsführerin der FBG Haß-
berge w.V.Frau Birgitt Ulrich bedankten sich mit großer Wert-
schätzung und nicht endendem Lob, auch im Namen der 
Mitglieder, bei Herrn Borst für die vielen Jahre der vertrauens-
vollen und erfolgreichen Zusammenarbeit und ernannten Ihn 
zum Ehrenvorsitzenden. Dessen Urkunde, von Alexander Berg-
mann überreicht wurde.
Auch Herr Borst nutze die Möglichkeit und bedankte sich 
bei den Mitgliedern der FBG Haßberge w. V. für die gute 
Kooperation in den vergangenen Jahren. Sein besonderer 
Dank galt Frau Ulrich für Ihren unermüdlichen Einsatz um die 
FBG Haßberge w. V.
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Die Eröffnung wurde in Anwesenheit prominenter Persönlich-
keiten begangen. Neben Bürgermeister Wolfram Thein waren 
auch Landrat Wilhelm Schneider, der Allianzmanager der 
Hofheimer Allianz Philipp Lurz und der Geschäftsführer des 
Naturparks Haßberge Lukas Bandorf anwesend. Gemeinsam 
betonten sie die Bedeutung der neuen überdachten Sitzgruppe 
für die Attraktivität des Naturparks und den Tourismus in der 
Region.
Altenstein, ein malerischer Ortsteil von Maroldsweisach, liegt 
eingebettet in die bezaubernde Landschaft des Naturparks 
Haßberge. Mit der Errichtung dieser neuen überdachten Sitz-
gruppe investiert der Naturpark Haßberge e.V., wie auch in den 
letzten 49 Jahren in die Infrastruktur des Naturparks, um das 
Naturerlebnis für Besucher zu verbessern und den Tourismus 
anzukurbeln.
Wanderer und Naturliebhaber sind herzlich eingeladen, die 
neue überdachte Sitzgruppe in Altenstein zu nutzen, um 
sich auszuruhen, die Natur zu genießen und unvergessliche 
Momente zu erleben. Die Gemeinde Maroldsweisach und die 
beteiligten Organisationen hoffen, dass diese Verbesserung 
die Bürger erfreut und die Schönheit des Naturparks Haßberge 
noch attraktiver macht.
Kontakt: Für weitere Informationen oder Presseanfragen 
wenden Sie sich bitte an:
Lukas Bandorf, Geschäftsführer Naturpark Haßberge e.V.
09523 8833998, lukas.bandorf@naturpark-hassberge.de

Die neue Sitzgruppe im Wald zwischen Altenstein und Lichten-
stein, von Links Bürgermeister Wolfram Thein, Landrat Wilhelm 
Schneider, Allianzmanager der Hofheimer Allianz Philipp Lurz 
und Geschäftsführer des Naturparks Haßberge Lukas Bandorf

Gedenkstein in der Altensteiner Flur 
enthüllt
Flurbereinigung ist nach 40 Jahren nunmehr abgeschlossen

Gedenkstein in der Altensteiner Flur enthüllt
Reiner Väth – Vorsitzender des Vorstands der Teilnehmer-
gemeinschaft und Vertreter des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung Unterfranken (ALE) – gab in seiner Ansprache 
anlässlich der Enthüllung der Abschlussgedenktafel am ver-
gangenen Sonntagnachmittag einen Rückblick auf die über 
vierzigjährige Geschichte der Altensteiner Flurbereinigung. 
Das Verfahren Altenstein wurde 1980 angeordnet, in einer 
Zeit, in der viele neue Maßnahmen eingeleitet wurden. „Alten-
stein ist somit ein Langläufer unter unseren Flurneuordnungs-
verfahren geworden“, so Väth wörtlich. Auf einer Länge von 
gut sechs Kilometern wurden neue Wege in Asphalt-, Pflaster- 
oder Schotterbauweise neu hergestellt. Zum Ausgleich hier-
für wurden auf Flächen von knapp vier Hektar Bäume und 
Sträucher gepflanzt. Von den Investionskosten in Höhe von rud 
928.000 Euro wurden 851.000 € gefördert, was einem Förder-
satz von 92 Prozent entspricht. – Väth nutzte die Gelegenheit, 
sich bei den Ansprechpartnern für deren Einsatzbereitschaft 
und Zusammenarbeit zu bedanken. „Ich glaube: es passt – für 
beide Seiten,“ so Väth abschließend. Ganz besonders freute es 
Väth, dass sein Vorgänger Eckehard Tschapke sowie der früher 
hier zuständige Kollege Dietmar Meyer den Weg nach Alten-
stein gefunden hatten.

v.l. Alexander v.Rotenhan, Bigitt Ulrich, Alexander Bergmann, 
Herbert Stapf, Wolfgang Borst Foto: A. Böhm

v.l. Wolfgang Borst, Alexander Bergmann

Neue überdachte Sitzgruppe für Wanderer 
in Altenstein im Naturpark Haßberge
Wanderer im beliebten Naturpark Haßberge können sich 
über ein neues Schmuckstück freuen: in Altenstein, einem 
idyllischen Ortsteil von Maroldsweisach, wurde eine moderne, 
überdachte Sitzgruppe errichtet. Sie befindet sich im Wald in 
Richtung Lichtenstein entlang der Erlebnistour „Sagenhaftes im 
Burgenwinkel“. Die offizielle Einweihung des Rastplatzes fand 
heute statt.
Die Entscheidung zur Errichtung der neuen überdachten Sitz-
gruppe wurde auf Anfrage der Altensteiner Bürger*innen 
getroffen, um den Wanderern einen verbesserten Rastplatz 
anzubieten. Die alte Wanderschutzhütte, die aufgrund von 
jahrelangen Witterungseinflüssen und erheblichen Schäden am 
Dach ihren Zweck nicht mehr erfüllte, wurde vom Gemeinde-
bauhof abgerissen, und an ihrer Stelle wurde diese moderne 
Einrichtung aus hochwertigem Eichenholz geschaffen. Die 
Gemeinde Maroldsweisach stellt das Grundstück zur Ver-
fügung.
Die Finanzierung für die Errichtung der überdachten Sitz-
gruppe erfolgte durch das Regionalbudget der Hofheimer 
Allianz (LEADER Mittel) und den Naturpark Haßberge e.V., die 
damit ihre Unterstützung für die Aufwertung des Naturparks 
unterstreichen. Die Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde, 
der Hofheimer Allianz und dem Naturpark ermöglichte die 
Realisierung dieses Projekts zum Nutzen der Wanderer und 
Naturliebhaber.
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Zur Erinnerung an die Flurneuordnung in Altenstein hat man 
seitens des Amtes für ländliche Entwicklung eine Gedenktafel 
in Bronze gießen lassen. Angebracht wurde sie auf einem Stein 
aus den Maroldsweisacher Basaltwerken. Die Inschrift neben 
dem Altensteiner Wappen lautet: „Flurneuordnung Altenstein 
mit Neuverteilung im Jahr 2006“.
Landrat Wilhelm Schneider und Bürgermeister Wolfram Thein 
freuten sich einhellig über den gelungenen Abschluss der 
Flurbereinigung und dankten den Betroffenen für die Bereit-
schaft zu gedeihlicher Zusammenarbeit. „Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen!“, so Schneider abschließend. Die noch 
ausstehenden Grundbucheinträge sorgen in den nächsten 
Wochen für endgültige Rechtssicherheit.

 Im Zentrum der Zusammenkunft am Gedenkstein in der Alten-
steiner Flur stand die Enthüllung der Tafel, die folgende Inschrift 
aufweist: „Flurneuordnung Altenstein mit Neuverteilung im 
Jahr 2006“. Von links nach rechts: Landrat Wilhelm Schneider, 
Reiner Väth, die beiden Ansprechpartner Andreas Binger und 
Hubert Angermüller sowie Bürgermeister Wolfram Thein. Foto: 
Jens Fertinger

Der Vorsitzende des Vor-
standes der Teilnehmergemein-
schaft und zugleich Vertreter 
des Amtes für Ländliche Ent-
wicklung (ALE) hielt die An-
sprache anlässlich der Ent-
hüllung des Gedenksteins. 
Foto: Jens Fertinger

 Diese Bronzetafel ziert den Gedenkstein, der am vergangenen 
Sonntag feierlich enthüllt wurde. Foto: Jens Fertinger

Ärztlicher Notdienst Woche 
21 und 22/ 2023
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

27.05.2023 und 28.05.2023
Dr. med. dent. Stefan Wettengel
Eichelsdorfer Str. 14, 97461 Hofheim
Tel.Nr.: 09523 / 332
Dr. Rolf Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn
Tel.Nr.: 09561 / 2604

29.05.2023
Silja-Fleur Krauß
Salomonsberg 3, 96176 Pfarrweisach
Tel.Nr.: 09535 / 215
Dr. med. dent. Kai Oliver Schmitt
Eschenbachstr. 2, 97631 Bad Königshofen
Tel.Nr.: 09761 / 2161
Dr. Ursula Pfeffer
Fliederweg 25, 96482 Ahorn
Tel.Nr.: 09561 / 26046

03.06.2023 und 04.06.2023
Dr. med. dent. Nicolas Müller
Weingartenstr. 1, 97483 Eltmann
Tel.Nr.: 09522 / 92360
Detailansicht
Sabine Gutjahr
Heldburger Str. 1, 96476 Bad Rodach
Tel.Nr.: 09564 / 80380

08.06.2023 und 09.06.2023
Detailansicht
Kristina Ziegler
Georg-Einwag-Weg 3, 96106 Ebern
Tel.Nr.: 09531 / 944366
Kurt Müller
Kellereistr. 58, 97631 Bad Königshofen
Tel.Nr.: 09761 / 6162

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

27.05.2023 Stadt-Apotheke Haßfurt, Tel.09521/6190573
28.05.2023 Apotheke am Markt Bad Königshofen,

Tel. 09761/91230
29.05.2023 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
30.05.2023 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
31.05.2023 Einhorn- Apotheke Haßfurt, 09521 / 1468
01.06.2023 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
02.06.2023 Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
03.06.2023 Stadt-Apotheke Barbara und

Dr. Gundula Weigand Bad Königshofen,
Tel. 09761/2068

04.06.2023 St. Johannes Apotheke Seßlach, Tel. 09569/227
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(Karten werden an der Abendkasse hinterlegt)
Lesesinsel Gräbe, Ebern
Hans von Rotenhan
Sa., 10.06.23, 19.00 - 20.30 Uhr
Altenstein / Burgeninformationszentrum, € 8,00

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Maroldsweisach
Donnerstag, 25. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Klinger
19:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet 

in der Kirche Maroldsweisach
Sonntag, den 28. Mai Pfingstsonntag
09:30 Uhr Jubelkonfirmation in Maroldsweisach
Montag, den 29. Mai Pfingstmontag
08:45 Uhr Gottesdienst in in Eckartshausen
Dienstag, den 30. Mai
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal
Sonntag, den 04. Juni Trinitatis
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 06. Juni
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ditterswind
Gottesdienste
Sonntag, den 28.05.2023 – Pfingstfest
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Montag, den 29.05.2023 – Pfingstfest
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf
Sonntag, den 04.06.2023 – Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Gottesdienstanzeiger Altenstein Mai/Juni 2023
Samstag, 27.5.
14.30 – 17.00 Kindernachmittag in Hafenpreppach zum Thema 

„Oh, Feuer!“
Sonntag, 28.5. Pfingstsonntag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 29.5. Pfingstmontag

Kein Gottesdienst
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Hafenpreppach 

zum Thema „Feuer und Flamme!“
Donnerstag, 1.6.
19.00 Offenes Singen im Gemeindehaus
Sonntag, 4.6. Trinitatis
8.45 Gottesdienst
Montag, 5.6.
19.30 Posaunenchor

Vorankündigung:
Herzliche Einladung zu einem besonderen Kirchenkonzert 
mit Anna-Lena Höhn und Pfarrer Michael Bergner am 2. Juli 
2023 um 18 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in Hafenpreppach. 
Genießen Sie eine unvergessliche musikalische Reise und 
lassen Sie sich verzaubern von Liedern und Texten, die Ihre 
Seele berühren werden.

05.06.2023 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
06.06.2023 Ahorn Apotheke, Ahorn, Tel. 09561/26300
07.06.2023 Apotheke am Krankenhaus Haßfurt, 09521 / 

952820
08.06.2023 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
09.06.2023 Mohren-Apotheke Gerhard und Michael Weigand 

e.K. Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der 
Seite www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen 
werden.

vhs
Volkshochschule Maroldsweisach
Helga Grüner
Sonnebergstr. 7, 96126 Maroldsweisach
Tel. (0 95 32) 6 15
helgagruener@t-online.de

C 13K10 Autorenlesung: Allsberg
Hans Freiherr von Rotenhan erzählt in seinem Auftaktroman 
der Allsberg-Trilogie die Geschichte zweier starker Frauen, 
der Kampf um das Vermächtnis für die nachfolgenden 
Generationen und um das, was Schloss Allsberg über die Zeit 
hinaus bedeutet.
Vor der Lesung gibt es zur Einstimmung eine kurze Führung 
durch die Ruine Altenstein.
Getränke und Knabbereien können zu günstigen Preisen 
erworben werden.
Kartenvorverkauf: online über www.vhs-hassberge.de
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Malwettbewerb 2023
Auch in diesem Jahr hat wieder der Malwettbewerb stattgefunden.
Insgesamt haben 13 Kinder im Alter von 3 – 12 Jahren teilgenommen.
Uns haben einige tolle Bilder zum Thema „Frühlingserwachen“ erreicht.

Am Mittwoch, den 17.05.2023 fand im Rathaus der Marktgemeinde Maroldsweisach die 
Prämierung durch den 1. Bürgermeister Wolfram Thein statt.

In der Altersgruppe von 3 - 7 Jahren hat Lina Ammon (6) aus Maroldsweisach den 1. Platz 
erreicht, den zweiten Platz belegte Lotte Meixner (4) aus Hafenpreppach und der 3. Platz ging 
an Ella Ammon (4) aus Maroldsweisach.

In der Altersgruppe von 8 – 12 hat Eva Fassl (10) aus Maroldsweisach den 1. Platz erreicht, 
den 2. Platz belegte Mikela Wohlfeil (11) aus Ditterswind und der 3. Platz ging an Amina 
Alabdalmajid (9) aus Maroldsweisach.

Für alle anderen Teilnehmer gab es natürlich auch noch ein kleines Geschenk.
Wir bedanken uns bei allen Kindern für Teilnahme und freuen uns jetzt schon auf die 
Zusendungen im nächsten Jahr.

h. l. Anna-Lena Jünger, Mikela Wohlfeil, 1. Bürgermeister Wolfram Thein, Jette Roth, Amina 
Alabdalmajid und Eva Fassl v. l. Lotte Meixner, Annelie Kamleiter, Lina Ammon, Ella Ammon 
und Ali Alabdalmajid
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach

Gottesdienstanzeiger Mai/Juni 2023
Donnerstag, 25.5.
14.00 Seniorennachmittag
Samstag, 27.5.
14.30 –
17.00

Kindernachmittag in Hafenpreppach zum Thema 
„h, Feuer!“

Sonntag, 28.5. Pfingstsonntag
Kein Gottesdienst in Hafenpreppach

10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Altenstein
Montag, 29.5. Pfingstmontag
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl in Hafenpreppach zum 

Thema „Feuer und Flamme!“
Sonntag, 4.6. Trinitatis
10.00 Gottesdienst
Dienstag, 6.6.
19.30 Posaunenchor

Vorankündigung:
Herzliche Einladung zu einem besonderen Kirchenkonzert 
mit Anna-Lena Höhn und Pfarrer Michael Bergner am 2. Juli 
2023 um 18 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche in Hafenpreppach. 
Genießen Sie eine unvergessliche musikalische Reise und 
lassen Sie sich verzaubern von Liedern und Texten, die Ihre 
Seele berühren werden.

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten
Freitag 26.05., Hl. Philipp Neri
Pfaffendorf 18:30 Ökumenische Pfingstnovene
Samstag 27.05., HL. Bruno, Bischof von Würzburg
Pfaffendorf 18:30 Ökumenische Pfingstnovene
Maroldsweisach 18:30 Vorabendmesse
Sonntag 28.05., PFINGSTEN
Kollekte: Renovabis
Pfarrweisach 09:00 Messfeier zu Pfingsten
Montag 29.05., PFINGSTMONTAG
Pfarrweisach 10:00 Ökumenischer Gottesdienst
Mittwoch 31.05., Mittwoch der 8. Woche im Jahreskreis
Pfaffendorf 18:30 Maiandacht

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Samstag, 27.05.
13.00 Seßlach Trauung David Amrein und Cornelia Geyer
17.30 Rothenberg Eucharistiefeier

* Leb. Und Verst. Angehörige der Fam. Kunzelmann, 
Schineller und Beetz

Sonntag, 28.05. Pfingsten – Hochfest des Heiligen Geistes
08.45 Gleismuthhausen Eucharistiefeier
09.00 Wasmuthhausen Wortgottesfeier mit Kommunion-

spendung
10.15 Autenhausen Ökum. Gottesdienst
Montag, 29.05. Pfingstmontag
08.45 Seßlach Eucharistiefeier anschl. Flurprozession

+ Ingrid Gagel
+ Fam. Holzmann, Schuster und Schlund
+ FF Feuerwehr Hattersdorf

08.45 Dürrenried Eucharistiefeier
+ Margit Herold

18.00 Gemünda Ökum. Gottesdienst
Mittwoch, 31.05.
10.00 Seßlach Eucharistiefeier im Altenheim
Samstag, 03.06.
17.30 Wasmuthhausen Eucharistiefeier

+ Franz und Rosa Netter und Hilde Friedrich
Sonntag, 04.06. Dreifaltigkeitssonntag
08.45 Autenhausen Euchariestiefeier

+ Agnes Tranziska und Christian Keller und Angeh.
+ Erika Geiger

Donnerstag, 08.06. Hochfest des Leibes und des Blutes 
Christi – Fronleichnam
08.45 Autenhausen Eucharistiefeier anschl. Prozession

+ Bernd, Christine und Berthold Güthlein, Herbert 
Trinker und Angeh.
+ Liesl und Kurt Pechatschek
+ Eltern und Geschwister Heinlein und Angeh.

08.45 Seßlach Eucharistiefeier anschl. Fronleichnams-
prozession
+ Fam. Schineller
+ Otmar Butterhof

Samstag, 10.06.
13.00 Seßlach Trauung (WGF) von Alexander und Laura 

Leffer
17.30 Oberelldorf Eucharistiefeier

+ Martin und Johanna Jörg-Schlund
+ Hans Krämer
+ Agnes und Oswald Dellert und Cilly Neeb

Sonntag, 11.06. 10. Sonntag im Jahreskreis
08.45 Gleismuthhausen Eucharistiefeier

Wer suchet, der findet!
Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt .
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Wer über 16 Jahre alt ist, kann sich direkt unter https://jubi-
elkb.de/jubival/ anmelden bzw. sich registrieren. Das Evang. 
Dekanatsjugendreferat Rügheim koordiniert Mitfahrgelegen-
heiten zum JUBIVAl.

Terminübersicht: 
der Evang. Jugend im Dekanat Rügheim
Terminübersicht 2022/2023
26.05. –
28.05.23

Radtour zur CVJM Pfingsttagung Bobengrün 
(CVJM Altenstein)

07.06. –
11.06.23

38. Deutscher Evang. Kirchentag Nürnberg „Jetzt 
ist die Zeit“
- Radtour zum Evang. Kirchentag in Nürnberg (ELJ 
Ufr. E. Merzbach)
- Tagesfahrt zum Deutschen Evang. Kirchentag 
nach Nürnberg (DJRef.)

24.06.23 Konfihelfer-Floßbauaktion Main(DJRef.)
28.06.23 Fahrt zum Open-Air-JuBival der Jubi-JHN Neu-

kirchen b. Coburg(DJRef.)
29.07. –
05.08.23

Jungscharzeltlager in Dürrenried (CVJM Alten-
stein)

04.08. –
06.08.23

Burgkino (CVJM Altenstein)

30.09.23 Konfi/Jugendevent in Haßfurt (ELJ Ufr., CVJM, 
DJRef., Kgmde Haßfurt.)

Anmeldeflyer, Infos und Kontakt:
Evang. Dekanatsjugendreferat Rügheim
Siegfried Weidlich
Coburger Str. 28, 96126 Hafenpreppach
Tel.: 09567/1643, Fax: 09567/1806
E-Mail: EJ.Ruegheim@elkb.de
Anmeldeflyer stehen auf der Homepage:
https://www.ej-ruegheim.de/news/

Diakonie Bamberg-Forchheim
30 Jahre, 300 Euro und glückliche Gesichter: 
Physio-Zentrum Ermershausen spendet an 
Diakonie-Biergarten

Spendenübergabe in der Wirtsstube auf dem Zeilberg. V.l. Ilona 
Butters (Physio-Zentrum), Frank Simmroß, Beatrice Schneider, 
Uli Wagenhäuser, Annett Damm (alle vier Mitarbeitende im 
Diakonie-Biergarten auf dem Zeilberg), Daniela Hauck (Physio-
Zentrum)

30 Jahre gibt es das Physio-Zentrum von Ilona Butters und 
Daniela Hauck in Ermershausen, was mit einem großen 
Jubiläumsfest gefeiert wurde. Der Erlös daraus geht nun an 
verschiedene Vereine. 

„Jetzt ist die Zeit“ Deutscher Evang. Kirchentag  
in Nürnberg (7. – 11. Juni 2023)
EJ Rügheim bietet Tagesfahrten 
zum Deutschen Evang. Kirchentag in Nürnberg
Komme mit zum Deutschen Evang. Kirchentag in Nürnberg. 
Vom 7. bis 11. Juni 2023 findet der 38. Deutsche Evangelische 
Kirchentag in Nürnberg statt. Doch was genau ist der Kirchen-
tag eigentlich? Kirchentag ist fünf Tage Großveranstaltung. 
Die ungefähr 2.000 Veranstaltungen reichen von Abend der 
Begegnung, Podien, Bibelarbeiten, Diskussionen, Konzerten, 
toller Musik, Open-Air-Bühnen, Feste, Musicals, Theater, 
Comedy, Erlebnis-Gottesdiensten, KI-Gottes-diensten, 
Christustag Bayern, Taize: Nacht der Lichter, Workshops, 
Kabarett, Poetry Slam bis hin Straßenfesten.
Es wird auch wieder verschiedene Zentren geben. Geplant 
sind die Zentren: Bibel und Bibliodrama, Kinder und Familien, 
Jugend, Generationengerechtigkeit, Inklusion und Juden und 
Christen, Menschenrechte, Muslime und Christen, Ökumene 
und Schöpfungsverantwortung.
Wer will kann an den Thementagen zu Arbeitswelt, Ehrenamt, 
Freiheit und Solidarität, Macht-Missbrauch -Verantwortung, 
Mensch-Staat-Wirtschaft teilnehmen.
Zentrum Jugend Für Jugendliche gibt es ein eigenes Zentrum, 
viele Veranstaltungen, Musik, Kabarett, Jugendgottesdienste, 
Spiele und Mitmachaktionen sind geplant. Die Nordsee in 
Nürnberg, Kino im Air-Dome, ein Kompass aus Containern, 
Austausch mit Politikerinnen, ein krachendes Podium, coole 
Konzerte, Gottesdienste, Partys und so viel mehr. Das 
Zentrum rund um St. Lukas - LUX am Nordostbahnhof lebt von 
wilden, kreativen, bewegenden, spirituellen, lauten und leisen 
Angeboten für alle Jugendlichen ab 13 Jahren.
Der Kirchentag stehti unter der Losung „Jetzt ist die Zeit“ (Mk 
1,15); vielleicht ist es ja auch für Sie/Dich an der Zeit, für ein 
paar Tage aus dem Alltag auszubrechen und zum Kirchentag 
zu kommen. Es ist für alle etwas dabei!
Die Evang. Jugend im Dekanat Rügheim bietet verschiedene 
Tagesfahrten zum Kirchentag an. So wird es per Zug morgens 
von Haßfurt oder Ebern aus nach Nürnberg und abends wieder 
zurückgehen.

24.06.2023 Floßbauaktion und Floßfahrt  
für Konfihelfer
Es soll mit der Jugendarbeit weitergehen. Als ein kleines 
Dankeschön für ihr Engagement sind die Konfihelfer zu 
einer Floßbauaktion am Main eingeladen. Teamarbeit ist 
gefragt. Schließlich sollen unter Anleitung von Jörg Schröder, 
einem Erlebníspädagogen der Evang. Jugend Oberfranken, 
mehrere Flösse gebaut und zu Wasser gebracht werden. Die 
anschließende Floßfahrt auf dem Main oder auf einem See 
wird sicherlich ein spannendes, feuchtes und abenteuer-
liches Unternehmen. Begleitet wird die Gruppe von Dekanats-
jugendpfarrerin Christina Lungfiel und Dekanatsjugend-
referenten Siegfried Weidlich.

28.07.2023 Fahrt zum Open-Air-JUBIVAL  
der Evang. Jubi Neukirchen
Die neu renovierte Jugendbildungsstätte Neukirchen bei 
Coburg lädt zu einem Open-Air-Festival, genannt JUBIVAL, 
am 28.07.2023 ein. Verschiedene Musiker und Bands aus der 
Region, wie The HUNTER – Ein Mann, eine Gitarre, eine Stimme 
und ein Looper, GIZELA, HeToldMeTo und MONKEY CIRCUS, 
werden mit Ihrer Musik auf dem Festival zu erleben sein. 
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Einer davon ist die Diakonie Bamberg-Forchheim. Hier freuten 
sich die Mitarbeitenden und Klienten des Biergartens auf dem 
Zeilberg über 300 Euro. Das Geld fließt in die Anschaffung einer 
Industriespülmaschine, die aufgrund der stetig steigenden 
Besucherzahlen des Biergartens nötig geworden ist. Die 
Diakonie-Mitarbeitenden freuten sich sehr über die Unter-
stützung durch das Physio-Zentrum und, dass Ilona Butters 
und Daniela Hauck persönlich die Spende auf dem Zeilberg 
übergaben.
Der Diakonie-Biergarten auf dem Zeilberg ist Teil des Zeil-
berger Integrationsprojektes ZIP. Hier erhalten psychisch 
kranke Menschen Arbeits- und Beschäftigungsmöglichkeiten 
unter fachkundiger Anleitung und therapeutischer Begleitung.

FFW Maroldsweisach
Spatenstich für den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses in Maroldschweisach
Es ist ein ehrgeiziges und kostenintensives Projekt, für welches 
am Montagabend in Maroldsweisach der Spatenstich stattfand. 
Die geschätzten Kosten für das neue Feuerwehrgerätehaus 
neben dem Gemeindebauhof belaufen sich auf 2,7 Millionen 
Euro.
Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) begrüßte zahlreiche 
Besucher und die Führungsdienstgrade der Feuerwehr mit 
Kreisbrandrat Ralf Dressel an der Spitze, sowie die Feuerwehr-
angehörigen aus Maroldsweisach mit 1. Kommandanten Andrè 
Grüner und weitere aus dem Gemeindebereich. „Der heutige 
Tag ist für uns der sichtbare Anfang eines neuen Kapitels der 
Feuerwehr Maroldsweisach und heute wird mit dem Spaten-
stich der Grundstein für unser neues Feuerwehrhaus gelegt“, 
sagte der Bürgermeister. In einem Rückblick ging er darauf ein, 
wie es 2020 begonnen hat, als vom Ingenieurbüro Kitzinger 
Konzepte anderer Feuerwehrhäuser im Gemeinderat vor-
gestellt wurden bis zum Zuwendungsbescheid der Regierung 
von Unterfranken und der Baugenehmigung durch das Land-
ratsamt Haßberge im Februar 2023. Ausschreibungen wurden 
durchgeführt und nun stehe man vor dem Spatenstich. Eine 
enorme Erleichterung für den Gemeindehaushalt sei, dass ein 
neues Feuerwehrauto LF20 KatS, durch die Basalt AG, die auf 
dem Zeilberg einen Betrieb hat, gespendet wird. „Das neue 
Feuerwehrhaus mit vier Stellplätzen, Schlauchpflegeeinrichtung 
und Kleiderkammer, ist nicht nur ein Haus für die Feuerwehr 
Maroldsweisach, sondern für das gesamte Gemeindegebiet“, 
sagte Wolfram Thein.
Andrè Grüner, 1. Kommandant der Feuerwehr Maroldsweisach 
bezeichnete das Projekt als Herausforderung für die Feuerwehr 
Maroldsweisach und als großen logistischen Aufwand. „Unsere 
Feuerwehr hat derzeit eine aktive Mannstärke von 55 Personen, 
darunter auch einige Frauen. „Uns ist bewusst, dass sich der 
Gemeinderat die Entscheidung für den Bau eines neuen Feuer-
wehrhause wohl überlegen musste“, sagte Grüner. 

Der Anfang ist mit dem Spatenstich gemacht. Das Foto zeig 
von links: Schriftführerin Feuerwehrverein (FWV) Marolds-
weisach, Alexandra Hiller, 3. Kommandant Tobias Vollert, 
1. Vorstand FWV Gerald Klebrig, 2. Kommandant Hannes 
Hutschgau, Nicolas Ebert, Bauverwaltung, Bauhofleiter 
Johannes Hauck, KBI Andreas Franz, KBR Ralf Dressel, 1. 
Bürgermeister Wolfram Thein, Rainer Kitzinger, Planungsbüro, 
1. Kommandant Andre Grüner, 2. Vorstand FWV, Christin Hagler
 Foto: Helmut Will

Danke sagte er deshalb an den Bürgermeister und den 
Gemeinderat, sowie an den Planer Rainer Kitzinger für die Ent-
wurfsplanung, sowie für die Unterstützung durch die Feuer-
wehrdienstgrade und Lucas Schneider, zuständig im Land-
ratsamt für die Feuerwehren. Damit das Gelände für das neue 
Feuerwehrhaus frei wurde, habe die Feuerwehr mit Hilfe des 
Bauhofes Vorarbeiten geleistet und so der Gemeinde etwa 
85.000 Euro gespart. Grüner sagte Eigenleistung der Feuer-
wehr zu, wo dies möglich ist.

Obst- und Gartenbauverein 
Wasmuthhausen
Neue Vorstandschaft gewählt
Am Sonntag, dem 07. Mai 2023 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Garten- und Blumenfreunde Wasmuthhausen 
mit Neuwahlen im Feuerwehrhaus statt.
Die Vorstandschaft war sehr erfreut über die rege Teilnahme 
und durfte 34 Mitglieder begrüßen. Es folgte ein gemeinsames 
Essen, dem sich der Rechenschaftsbericht 2022 der Vor-
standschaft anschloss. Diverse Veranstaltungen, darunter 
der Kinderfasching, das Kartoffelfest und die Dorfweihnacht 
konnten wieder erfolgreich ausgerichtet werden. Besonders 
erwähnenswert ist, die Aufnahme von 12 neuen Mitgliedern in 
den Verein.
Nach dem Kassenbericht wurde die Vorstandschaft einstimmig 
entlastet. Der gewählte Wahlausschuss unter Führung von 
Ernst Neubauer leitete durch die anschließenden Neuwahlen.
Die junge Generation, ein neues Frauenteam, übernimmt Ver-
antwortung und zeigt ihr Engagement für das Vereinsleben der 
Garten- und Blumenfreunde. Die langjährigen erfahrenen Mit-
glieder werden das junge Team weiterhin begleiten und unter-
stützen, ganz nach dem Motto: VEREIN geht nur GEMEINSAM!
So bleibt es das Ziel der neu Gewählten, auch in Zukunft das 
Dorfleben aktiv mitzugestalten.

Das Bild zeigt die neu gewählte Vorstandschaft: 1. Vorsitzende: 
Daniela Gradl, 2. Vorsitzende: Nadja Höhn 1. Schriftführerin: 
Cornelia Vogel, 2. Schriftführerin: Katja Krämer 1. Kassierin: 
Luzia Eisentraut, 2. Kassierin: Lisa Düster Kassenprüferinnen: 
Claudia Och und Andrea Netter Beisitzerinnen: Luisa Anschütz, 
Kathrin Wenzl, Christina Vogel, Ramona Hofmann, Nicole 
Dünisch und Jenny Schmidt

Am Ende der Versammlung bedankte sich 1. Vorsitzende 
Daniela Gradl mit einem kleinen Präsent bei allen bisherigen 
Mitgliedern, die über Jahre hinweg eine Vorstandschaftsposition 
innehatten und sich zum Wohle des Vereins einsetzten.
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Musik und Kunst Hafenpreppach
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Die darin verarbeiteten Hits kamen beim Publikum bestens 
an. Die Polka „Von Freund zu Freund“ rundete das äußerst 
abwechslungsreiche Programm der Weisachtaler traditionell 
ab, bevor die lautstarke Forderung des Publikums nach 
Zugaben erfüllt wurden. Dabei sprachen die Weisachtaler mit 
dem „Böhmische Diamant“ und dem „Böhmische Traum“, die 
Einladung zu ihrem Böhmischen Abend am 30. September im 
Hartlebsaal aus.

Wo Liebe wächst, gedeiht Leben – wo Hass aufkommt, 
droht Untergang.
Mahatma Gandhi

Bezirksjugenwerk  
der AWO Unterfranken e.V
Mit dem Rucksack wo immer du hin willst!
Das Jugendwerk der AWO bietet in den Sommerferien 2023 
wieder eine Backpack-Tour an.
Dieses Jahr geht es nach Kroatien!
Bergabenteuer, Sightseeing in der Stadt, Chillen am Meer oder 
See, gemeinsam Zeit in der Natur verbringen oder alles auf 
einmal? Plane deine Freizeit! Vom 28.08.-06.09.2023 findet für 
Jugendliche zwischen 14 und 17 Jahren eine tolle Backpack-
Tour in Kroatien statt.
Kroatien ist wunderschön, überschaubar und hat trotzdem 
alles zu bieten: Gebirge, Nationalparks, Strand am Meer, Seen, 
wunderschöne Städte und alles, was du sonst noch für einen 
gelungenen Urlaub brauchst.
In den zehn Tagen wollen wir gemeinsam die Vielfalt dieses 
Landes erkunden. Unser Kleinbus ermöglicht es dabei, flexibel 
Ziele anzusteuern. Welche Ziele das sein werden, bestimmst 
du! Du planst die komplette Freizeit zusammen mit den 
anderen Teilnehmenden und deinem Bei den Planungstreffen 
wird die Freizeit gemeinsam vorbereitet und entschieden, 
wohin wir fahren, wie wir dort hinkommen, wie lange wir dort-
bleiben, wo wir schlafen, wie wir uns verpflegen und was wir 
unternehmen werden.
Damit wir dich besser einbeziehen können, möchten wir früh 
gemeinsam mit der Planung starten. Melde dich daher bitte 
bis zum 01.06.2023 an. Eine Anmeldung ist auch danach 
noch möglich, die Mitgestaltungsmöglichkeiten sind dann aber 
begrenzt.
Leistungen: gemeinsame Planungstreffen; alle Fahrkosten ab/
bis Würzburg; Verpflegung; Unterkünfte; Freizeitprogramm; 
Betreuung durch päd. geschultes Team Preis: 589,00 €

Schützenverein Ditterswind

Weisachtaler Blasmusik
Frühjahrskonzert der Weisachtaler Blasmusik
Beim Frühjahrskonzert im Hartlebsaal wurde den Besuchern ein 
abwechslungsreiches Programm geboten. Als Gäste hatten die 
Weisachtaler in diesem Jahr die Stadtkapelle aus Zeil am Main 
eingeladen. Beide Musikvereine starteten ihren Programmteil 
mit einem Konzertmarsch des berühmten Komponisten Julius 
Fucik.
Die von Dirigent Heimo Bierwirth geleiteten Zeiler, eröffneten 
den ersten Teil des Abends. Nach dem „Einzug der 
Gladiatoren“ begrüßte der 2. Vorsitzender der Weisachtaler 
Blasmusik, Stefan Mildenberger, die Besucher. Der Fantasie 
„La Storia“ folgte mit „Erinnerungen an Zirkus Renz“ ein 
Klassiker für Xylophon, bei dem Michael Strätz als Solist 
brillierte. Sein Bruder Stefan meisterte sein Tenorhorn-Solo bei 
„The Story“ ebenso mit Bravour. Bei „What a Wonderful World“ 
trat Rüdiger Schorr als Solist an der Trompete auf. Nach dem 
Filmmusik-Arrangement zu „How to train your Dragon“ endete 
das kurzweilige Programm der Stadtkapelle Zeil furios mit „Lord 
of the Dance“, einem Medley aus der gleichnamigen irischen 
Tanzshow.
Den zweiten Teil des Abends eröffneten die Weisachtaler mit 
dem „Florentiner Marsch“. Heidi Hofmann führte die Zuhörer 
durch das Programm. Bei „Saxorientale“ und den „Arabian 
Dances“ verführten die Weisachtaler, die sich von Dirigent 
Dimitry Braudo bestens vorbereitet zeigten, musikalisch in den 
Orient. Danach berührten Anna Grübel und Alexander Pflaum, 
mit ihrem gefühlvoll vorgetragenen Trompeten-Solo „Midnight 
Tears“, die Herzen der Zuhörer. Es folgten drei großartige 
Arrangements von Kurt Gäble, einem der bekanntesten und 
besten deutschen Komponisten modernerer Blasmusik, der in 
diesem Jahr seinen 70. Geburtstag gefeiert hat. Ihm zu Ehren 
hat Dirigent Braudo, der ein großer Bewunderer Gäbles ist, die 
anspruchsvollen Werke „The Best of Beatles“, „Udo Jürgens 
Live“ und „Spirit of 96“ mit seinen Musikern und Musikerinnen 
einstudiert. 
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Zudem soll durch das Angebot aufgezeigt werden, dass es 
durchaus attraktiv sein kann, sich im Landkreis Haßberge 
ehrenamtlich für Kinder und Jugendliche zu engagieren.
JULEICA-Inhaber:innen zahlen für die Musicalfahrt 25,00 €, alle 
anderen im Landkreis Haßberge ehrenamtlich in der Kinder- 
und Jugendarbeit Tätigen zahlen 40,00 €. Das Mindestalter 
für die Teilnahme ist 16 Jahre. Die aktuelle Ausschreibung mit 
allen Informationen zur Anmeldung sind unter www.kjr-has.de 
zu finden. Anmeldeschluss ist der 28.07.2023. Die Anzahl der 
Plätze ist begrenzt. Weitere Informationen gibt´s beim Kreis-
jugendring Haßberge (Tel.: 09521/610136 oder
 info@kjr-has.de).

Fortbildung zum Thema 
Jungbestandspflege

Zum Thema „Jungbestandspflege“ 
bietet die Forstbetriebsgemeinschaft 
Haßberge w.V. in Zusammenarbeit mit 
dem AELF Schweinfurt eine Fort-
bildungsveranstaltung an. Diese findet 
am 22.06.2022 im Raum Hofheim statt. 
Das Ziel ist die Erziehung stabiler, gut 

strukturierter Mischwälder, in welchen klimaangepasst qualitativ 
hochwertiges Holz heranwächst! Die Veranstaltung beginnt um 
09:00 Uhr und dauert ca. bis 15:00 Uhr.

Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kosten-
frei!
Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG Geschäfts-
stelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 
(Die. + Do. 8:30 – 11:30 Uhr) 
oder per Mail an info@fbg-hassberge.de.
Unser Schulungsangebot und weitere Informationen erhalten 
Sie im Internet unter www.fbg-hassberge.de.

Fortbildung zum Thema Arbeitsschutz
Am 20.06.2023 bietet die Forstbetriebsgemeinschaft Haß-
berge w. V. in Zusammenarbeit mit dem AELF Schweinfurt im 
Raum Hofheim einen Seilwindenkurs an. Das Ziel dieser Fort-
bildung ist es, den Waldbesitzer-/innen den sicheren Umgang 
mit der Seilwinde zu vermitteln und verschiedene Sicherheits-
aspekte von Seilwinden zu zeigen. Nach einem theoretischen 
Teil kann bei einer Praxisvorführung im Wald (Helmpflicht) 
sicheres Baumfällen mit der Seilwinde erlebt werden. Die 
Veranstaltung beginnt um 9:00 Uhr endet ca. um 15:00 Uhr.
Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kosten-
frei! Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG 
Geschäftsstelle möglich.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter 09523-503380 
(Die. + Do. 8:30 – 12:00 Uhr) oder per Mail an
 info@fbg-hassberge.de.

Gastfamilien 
für israelische Jugendliche gesucht
Der Kreisjugendring Haßberge (KJR) führt im Auftrag des 
Landkreises Haßberge seit 1986 internationale Jugend-
begegnungen mit der nordisraelischen Partnerstadt des Land-
kreises Kiryat Motzkin durch. Im jährlichen Wechsel werden 
Jugendbegegnungsfahrten nach Israel und Besuche von 
Jugendgruppen im Landkreis Haßberge angeboten.
Nach coronabedingter Pause steht im Juli 2023 der nächste 
Besuch einer israelischen Jugendgruppe an. Die Gruppe 
besteht aus jungen Sportlern eines Basketballvereins aus 
Kiryat Motzkin und wird für sieben Tage im Landkreis Haßberge 
zu Gast sein. Die Jugendlichen sind im Durchschnitt 15 Jahre 
alt und zum ersten Mal in Deutschland.
Der Kreisjugendring Haßberge sucht Gastfamilien für 
die jungen Basketballer. Während des Aufenthaltes der 
israelischen Gruppe stehen das Leben in den Gastfamilien, 
das Kennenlernen des Landkreises, die Auseinandersetzung 
mit der Geschichte, gemeinsame Unternehmungen und Aus-
flüge sowie ein Freundschaftsabend auf dem Programm.

Buche deinen Platz sofort unter: https://www.awo-jw.de/
component/booking/appointment/backpack-tour-kroatien:342

Weitere Infos und alle Freizeitangebote des Jugendwerks der 
AWO für 2023 sind erhältlich unter: https://www.awo-jw.de/
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931 - 299 38 264
Email: info@awo-jw.de

Kochen für große Gruppen, Infoabend 
Aufsichtspflicht und Wochenende zu 
„Notfälle in der Jugendarbeit“
Kreisjugendring Haßberge (KJR) veranstaltet im Juni und Juli 
interessante Angebote für die Jugendarbeit, die auch als Auf-
bauseminar für die JULEICA angerechnet werden können.
Was brauche ich, wenn ich im Rahmen einer Freizeit oder eines 
Zeltlagers für eine Gruppe von 20, 30 oder 40 Kindern oder 
Jugendlichen kochen will? Welche Mengen rechne ich? Was 
gibt es bei Unverträglichkeiten oder hinsichtlich Hygienevor-
schriften alles zu beachten? All das und noch viel mehr ist Inhalt 
des theoretischen Teils des Kochcoachings „Wissen macht 
Ah!“ am 23. Juni 2023 von 16:00 bis 22:00 Uhr in Würzburg. 
Neben der Speiseplanung werden Themen wie ausgewogene 
Ernährung, Sonderverpflegung und Hygiene beim Kochen 
besprochen. Das Seminar ist kostenlos. Die Anzahl an Plätzen 
ist begrenzt. Die Anmeldung läuft über das Bezirksjugendwerk 
der AWO unter 0931-299 38 264 oder per Mail an info@awo-jw.
de. Die Veranstaltung ist eine Kooperation des Bezirksjugend-
werks der AWO Unterfranken e.V., dem Stadtjugendring Würz-
burg, dem Stadtjugendring Schweinfurt, dem Kreisjugendring 
Schweinfurt und dem Kreisjugendring Haßberge.
Am 6. Juli 2023 wird um 18:30 Uhr in der KJR-Geschäftsstelle 
ein „Infoabend Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit“ 
angeboten. An dem Abend wird eine Übersicht über das 
Führen der Aufsichtspflicht in der Jugendarbeit gegeben 
und anhand von praktischen Beispielen die Aufsichtspflicht 
bei Freizeiten, Zeltlagern bzw. in der offenen Jugendarbeit 
besprochen. Im Anschluss an den theoretischen Teil ist Zeit 
für individuelle Fragen. Der Infoabend ist kostenlos. Anmelde-
schluss ist der 29. Juni 2023.
Von 14. bis 16.07.2023 veranstaltet der KJR Haßberge im 
Jugendhaus Steinbach erstmals ein Wochenendseminar zum 
Thema “Notfälle in der Jugendarbeit”. Die Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen lebt von Gemeinschaft, Erlebnissen und 
Spaß. Dass bei Gruppenstunden, Ausflügen, Freizeiten oder 
Zeltlagern Notfallsituationen eintreten können, ist allen bewusst 
– aber ein Albtraum für jede Gruppenleitung. Das Wochen-
endseminar befasst sich u.a. mit den Themen Unwetter, Feuer, 
Erste Hilfe, psychische Notfälle, Krisensituationen und Notfall-
management in der Jugendarbeit. Zielgruppe des Seminars 
sind erfahrene und in der Jugendarbeit im Landkreis Haß-
berge aktive Ehrenamtliche. Anmeldungen aus dem Landkreis 
Haßberge werden daher bevorzugt. Die Anzahl an Plätzen 
ist begrenzt, die Kosten für Personen mit JULEICA betragen 
50 Euro, ohne JULEICA 60 Euro. Anmeldeschluss ist der 
28.06.2023.
Alle Ausschreibungen, nähere Infos zu den Angeboten und zur 
Anmeldung für alle drei Veranstaltungen gibt es ab sofort beim 
Kreisjugendring Haßberge unter www.kjr-has.de (Termine).

Ehrenamtsfahrt nach Stuttgart
Der Kreisjugendring Haßberge bedankt sich mit einer Musical-
fahrt für ehrenamtliches Engagement in den Jugendverbänden, 
Jugendinitiativen und Ferienprogrammen im Landkreis Haß-
berge.
Auch 2023 bietet der Kreisjugendring Haßberge als 
Dankeschön für den unermüdlichen Einsatz und die geleistete 
Jugendarbeit im Landkreis Haßberge wieder eine Ehrenamts-
fahrt an. Diesmal führt sie am 7. September 2023, als Tages-
fahrt, zum Musical „Tanz der Vampire“ nach Stuttgart.
Freizeiten- und Ferienprogramm-Betreuer:innen, Übungs- und 
Jugendleiter:innen sowie sonstige in der Jugendarbeit Tätige 
sollen sich im Rahmen der Ehrenamtsfahrt einmal zurücklehnen 
und selbst Teilnehmende sein. 
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(Kreisjugendring Haßberge, Eva Pfeil): Landrat Wilhelm 
Schneider beim letzten deutsch-israelischen Freundschafts-
abend im Landkreis Haßberge im Jahr 2019.

Der Besuch ist ein besonderes Zeichen der gewachsenen 
Freundschaft und des Vertrauens zwischen dem Landkreis 
Haßberge und der israelischen Stadt Kiryat Motzkin. Die 
nächste Jugendbegegnungsfahrt nach Israel soll Ostern oder 
Pfingsten 2024 stattfinden. Jugendliche, die jetzt israelische 
Gäste bei sich aufnehmen, werden bei der Fahrt 2024 bevor-
zugt behandelt.

Weitere Informationen erteilt das KJR-Vorstandsmitglied 
Susanne Makowski (0176/70384541, 
susanne.makowski@kjr-has.de).
Foto 2 (Kreisjugendring Haßberge, Frank Kupfer-Mauder): Die 
deutsch-israelische Gruppe 2019 beim gemeinsamen Ausflug 
nach Bayreuth.
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GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de
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Zapfendorf

mit hoher Akzeptanz

Wir erreichen Ihre Kunden

Informationsquelle

Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Lautertal
PLZ 96486 »Amtsblatt der Gemeinde Lautertal«
Verbreitungsgebiet: Unterlauter, Neukirchen, Oberlauter, Rottenbach, Tiefenlauter und Tremersdorf

Dörfles-Esbach
PLZ 96487 »Mitteilungsblatt Dörfles-Esbach«
Verbreitungsgebiet: Dörfles, Esbach

Weitramsdorf
PLZ 96479 »Weitramsdorfer Nachrichten«
Verbreitungsgebiet: Weitramsdorf (mit Altenhof, Gersbach, Hergramsdorf, Neundorf, Schlettach, 
Tambach, Weidach)

Grub a. Forst
PLZ 96271 » Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst  
und der Gemeinden Grub a. Forst und Niederfüllbach«
Verbreitungsgebiet: Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst mit den 
Gemeinden Buscheller, Forsthub, Gleisenau, Rohrbach, Roth a.Forst 
und Zeickhorn

Ahorn
PLZ 96482 »Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn«
Verbreitungsgebiet: Ahorn, Eicha, Finkenau, Hohenstein, 
Krebsmühle, Schafhof, Schorkendorf, Triebsdorf, 
Witzmannsberg, Wohlbach und Ziegelhütte

Großheirath
PLZ 96269 »Amtsblatt der Gemeinde Großheirath«
Verbreitungsgebiet: Großheirath (mit Buchenrod, Erlesmühle, Gossenberg, Neuses a. d. Eichen, 
Rossach, Watzendorf)

Itzgrund
PLZ 96274 »Itzgrund-Bote« Amtsblatt für die Gemeinde Itzgrund
Verbreitungsgebiet: Itzgrund (mit Kaltenbrunn, Bodelstadt, Büdenhof, Gleußen, Herreth, Kalten-
herberg, Lahm, Lohhof, Merkendorf, Pülsdorf, Schenkenau, Schleifenhan, Schottenstein, Sorghof, 
Welsberg)

Ebensfeld
PLZ 96250 »Mitteilungsblatt für den Markt Ebensfeld«
Verbreitungsgebiet: Ebensfeld (mit Birkach, Dittersbrunn, Döringstadt, Draisdorf, Eggenbach, Erlhof, 
Freiberg, Hahnhof, Kleukheim, Kümmel, Kutzenberg, Messenfeld, Mönchshof, Neudorf b. Ebensfeld, 
Niederau, Oberbrunn, Oberküps, Peusenhof, Pferdsfeld, Prächting, Sträublingshof, Ummersberg, 
Unterbrunn, Unterküps, Unterneuses)

Ebern
PLZ 96103 »Baunach- und Weisachbote der VG Ebern«
Verbreitungsgebiet: Ebern (mit Albersdorf, Bischwind a. Raueneck, Bramberg, Brambergermühle, Brünn, 
Eichelberg, Eyrichshof, Fierst, Fischbach, Frickendorf, Gemünd, Gemündermühle, Hetschingsmühle, 
Heubach, Höchstädten, Jesserndorf, Kurzewind, Lützelebern, Mühle (obere), Neuses a. Raueneck, 

Papiermühle, Pöppelsmühle, Reutersbrunn, Rotenhan, Ruppach, Ruppachsmühle, Sachsenhof, 
Sandhof, Siegelfeld, Specke, Straßenhof, Unterpreppach, Vorbach, Weißenbrunn, Welkendorf)

Pfarrweisach (mit Dürrnhof, Herbelsdorf, Junkersdorf a. d. Weisach, Kraisdorf, Lichtenstein, 
Lohr, Rabelsdorf, Römmelsdorf)
Rentsweinsdorf (mit Gräfenholz, Hebendorf, Lind, Losbergsgereuth, Ottneuses, Salmsdorf, 

Sendelbach, Treinfeld, Treinfeldsmühle)

Maroldsweisach
PLZ 96126 »Zeilberg-Echo«
Verbreitungsgebiet: Maroldsweisach (mit Allertshausen, Altenstein, Bastenmühle, Birkenfeld, 

Breitenbach, Dippach, Ditterswind, Dürrenried, Ebene, Eckartshausen, Ermershausen, Gabelsmüh-
le, Geroldswind, Greßelgrund, Großsaarhof, Gückelhirn, Hafenpreppach, Holländermühle, Marbach, 
Neumühle, Obere Mühle, Pfaffendorf, Todtenweisach, Voccawind, Voccawindermühle, Wasmuthhau-
sen, Weidachsmühle, Winhausen, Wüstenbirkach)

Seßlach
PLZ 96145 »Seßlach«

Verbreitungsgebiet: Autenhausen, Bischwind, Dietersdorf, Eckersdorf, Gehegsmühle, 
Gemünda, Gleismuthhausen, Hattersdorf, Heilgersdorf, Heinersdorf, Krumbach, 

Lechenroth, Merlach, Muggenbach, Oberelldorf, Rothenberg, Schloß Wiesen,  
Seßlach, Setzelsdorf, Trammershof, Unterelldorf

Zapfendorf
PLZ 96199 »Mitteilungsblatt Markt Zapfendorf«
Verbreitungsgebiet: Zapfendorf (mit Kirchschletten, Lauf, Oberleiterbach, 

  Oberoberndorf, Reuthlos, Roth, Sassendorf, Unterleiterbach, Weihersmühle)

Lautertal

Dörfles-Esbach

Ebensfeld

Bad Staffelstein
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Untersiemau

Coburg

Großheirath

Grub am Forst

Ahorn

Weitramsdorf

Maroldsweisach

Ebern

Untermerz-
bach

Seßlach

Burgpreppach

Pfarrweisach

Niederfüllbach
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Dachstühle
Bedachungen

Anbauten
Umbauten

Spenglerarbeiten
Altbauten

Fußböden
Holzdecken

Balkone
Carports

Zimmerei
Rainer Schnitzer

Unterelldorf 8 - 96145 Seßlach - Telefon: 09569 567

Gut bedacht

und vieles mehr!

www.wittich.de

Wir setzen ein Zeichen für den Klimaschutz!
... denn dank innovativer Photovoltaik-Technik auf 
unseren Dächern können wir bis zu 12% unseres 
benötigten Stroms aus Sonnenenergie nutzen und 
somit mehr als 150.000 kg CO2 vermeiden!

04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

UNSERE NEUEN MITARBEITER: 
RUND UM DIE UHR IM EINSATZ!

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/hochzeit

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Beste Auswahl an Gemüse
Tomaten | Kräuter | Chili | Salate | Gurken uvm.

Großes Sortiment auf 3000 qm
Dauerblüher für Beet, Balkon und Terrasse 

DDeeiinn  GGäärrttnneerr
iinn  ZZaappffeennddoorrff
www.gaertnerei-hertel.de
Gässchen 5 - 09547 / 7878

Veredelte Gurken
Gemüsepflanzen  0,25€

3,99 

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Ält. Ehepaar sucht Haus-
haltshilfe, 2 bis 3 mal monatlich
für je 2 Std. Bezahlung 15.- €/Std.,
OT Maro. Tel. 0171-1895179

Für unsere Werkstatt und unser Büro in Schloß Wiesen suchen wir  

ab sofort eine  Reinigungskraft (m/w/d) 

in Teilzeit. Details unter 09569 9224-10

RENNERT GmbH
Schloß Wiesen 1
96145 Seßlach

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Nicole Kraus

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
Fax: 09191 723242 

n.kraus@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ein Blick in unseren Stellenmarkt 
bringt Sie weiter!

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben
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 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Maroldsweisach
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Maroldsweisach hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Jahrgang 43 Freitag, den 11. Juni 2021 Nummer 12

Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen

Zeilberg-
Echo

Herzliche Einladung zur AUSBILDUNGSBÖRSE 
in der Mittelschule Maroldsweisach
Ein wichtiges Anliegen aller Schulen ist es, die Schüler so anzuleiten, dass sie einen Erstberuf auswählen, der 
zu ihnen passt und dessen Anforderungen sie gerecht werden können. Sie sollen den Wert einer qualifizierten 
Berufsausbildung wahrnehmen und erkennen, wie sehr es in allen Berufen neben fachlichem Können auch auf 
soziale und personale Kompetenzen ankommt.
Um die Schülerinnen und Schüler in diesem Schritt zu unterstützen, findet in diesem Schuljahr wiederholt in 
Zusammenarbeit mit 25 regionalen Betrieben eine Ausbildungsbörse statt.

Hierzu öffnet die Mittel-
schule Maroldsweisach 
am

Samstag,  
den 26. Juni 2021 

von 9.00  
bis 12.00 Uhr

ihre Türen.

Alle Interessierten und 
zukünftigen Berufsan-
fänger können eine Viel-
zahl an Informationen 
über Ausbildungsmög-
lichkeiten, Berufsbilder 
sowie Ausbildungsplatz-
angebote sammeln und 
erfahren. In diesem Rah-
men bietet sich auch die 
Möglichkeit Ausbilder 
und Auszubildende zu 
befragen und Betriebe 
kennen zu lernen. Es 
darf gefragt, ausprobiert 
und getestet werden.

Auf Ihr Kommen, eine rege Teilnahme seitens der Schülerinnen und Schüler sowie einen wertvollen Erfahrungs-
austausch freut sich die Schulgemeinschaft der Mittelschule Maroldsweisach.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygieneregen!

Schulverband Maroldsweisach
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Schulverband Maroldsweisach

Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
MAROLDSWEISACH

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum
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www.wittich.de


